
 

     

  

  
 

 

 
 

Die Jobcenter Mansfeld-Südharz und Kommunale Beschäftigungsagentur 
Jobcenter Landkreis Harz veranstalten innerhalb des Bundesprojekts 50plus – 

Zukunft Harz einen regionalen Fotowettbewerb zum Thema  

„Arbeit mit 50“ 
WER kann sich beteiligen? 
Sowohl Hobby- als auch Profifotografen können ihre Fotos einsenden. 
Humorvolle Geschichten, emotionale Momente oder auch ernsthafte Situationen während 
der Arbeit können Gegenstand der Einsendungen sein. Ebenso ist es unser Anliegen 
darzustellen, wie Menschen mit dem Verlust ihrer Arbeit umgehen. In den Fotos soll der 
Bezug zur Arbeit erkennbar werden. Vom Schnappschuss bis zur Profiaufnahme werden 
alle Fotos berücksichtigt. Die Fotos aus unseren Landkreisen sollen zeigen, dass die 
Erfahrungen von Älteren in Unternehmen und in der Gesellschaft, im Beruf und im 
Ehrenamt oder auch für die Familie unverzichtbar sind. 

WIE kann man sich beteiligen? 
Interessenten können  

 maximal fünf Fotos  
 nur per E-Mail  
 mit vollständigen Kontaktdaten: Name, Vorname, Wohnanschrift, Telefonnummer 

und E-Mail-Adresse senden an:  
foto-msh@zukunftswerkstatt50plus. 

WAS kann man beim Wettbewerb gewinnen? 
Im April 2012 werden in jedem Landkreis die zehn besten Fotos aller Einsendungen durch 
eine Fachjury ausgewählt und mit wertvollen Sachpreisen prämiert  
Die ersten drei Gewinner können sich auf eine hochwertige Kamera freuen, die Plätze vier 
bis zehn erhalten nützliche Foto-Accessoires oder Gutscheine für Fotozubehör und 
-leistungen. Die eingereichten Fotos werden auf der Webseite: 
www.zukunftswerkstatt50plus.de  
veröffentlicht. Die besten Fotos werden auf einer Fotoausstellung gezeigt und die Gewinner 
bei der Ausstellungseröffnung prämiert. 
WO findet man nähere Informationen? 
Weitere Infos und Teilnahmebedingungen finden Sie unter  

www.zukunftswerkstatt50plus.de. 
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